
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Persistente Identifier wie z. B. ORCID kosten Zeit bei 
der Einrichtung und nutzen nachher nicht viel.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich werde meine Daten publizieren, damit mein Artikel 
häufiger zitiert wird.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Forschung wird zu großen Teilen öffentlich finanziert, 
daher sind die dabei entstandenen Daten auch ein 
öffentliches Gut.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Nachnutzung von Daten spart keine Kosten ein, 
da das Forschungsdatenmanagement auch viele 
Kosten verursacht.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Natürlich werde ich immer eigene Daten erheben: Ich 
werde meine Fragestellungen nicht an vorhandene 
Daten anpassen.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Eine Nachnutzung von Daten erfordert mehr Wissen 
als die Erhebung neuer Daten.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durch die Nachnutzung meiner Daten können sich 
spannende neue Kollaborationen ergeben.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn ich meine Daten publiziere, dann wird meine 
Forschung völlig transparent und selbst kleinste 
Fehler werden offenbar.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Publikation von Forschungsdaten trägt nicht zum 
Reputationsaufbau bei.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn ich meine Forschungsdaten publiziere, dann 
könnte jemand mir zuvorkommen und vor mir 
Erkenntnisse veröffentlichen, die auf meinen Daten 
basieren.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Forschungsdaten sind ein Gut, dessen Erhalt und 
Sicherung für die Zukunft einen Wert darstellt.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Management und die Publikation von 
Forschungsdaten verursacht Kosten, die ich nicht 
tragen kann.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veröffentlichte Daten bringen keinen weiteren Nutzen.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Meine Forschungsdaten gehören mir! 


